hierauf war allem Anſcheine nach fo ¿ufriedenftellend ¡Julius Schindler (8. Abthl.), Simon Dvorak (9. Abthl.) burge Comitate hat ſich, wie die „Preſſe“ meldet, heit eines engliſchen Reifenden Cap. Macdonald (der 
daß Herr Seward ſich genötbigt ſah, für den in feiner|3.) Des Petitionsausſchuſſes. Dieſer beſteht aus: [am 5. d. bei Franz Deal eingefunden, um ſich im Bonner Bahnhof an einer Perſon ſich thätlich ver⸗ 
Note angenommenen Ton öffentlich Abbitte zu thun. Johann Ritter v. Weniſch (1. Abthl.), Joſef Graf[Raths zu holen, was fie in der brennenden Steuer⸗ griffen, ſei von einem angeblich einem feiner Reifeges 
Der ſpaniſche Geſchäftsträger benutzte dieſe Gelegen-] Wratislaw (2. Abihl.), Dr. Ignaz Kuranda (3. Abthl.) frage zu thun hätten, indem geſtern ein Finanzbeam⸗ ſellſchafter gebórigen Platz im Waggon geſtoßen hier⸗ 
beit und richtete nun fenerfeits an Herrn Seward eine[Carl Graf Geispach (4. Abthl.), Baltbafar Szäbelſter mit zwölf Gendarmen im Orte erſchienen fet, mitlauf den Bahninſpector gróblid) beleidigt hatte und 
Note, worin er anfragte, was an dem allgemein ver⸗ (5. Abtbl.). Armand Graf Khuenburg (6. Abthl.), Dr.ſder Aufforderung, binnen ſechs Stunden die Steuern vegen dieſer Exceſſe von den preußiſchen Behörden zu 
breiteten Gerücht, daß das große Geſchwader, welches] Franz Paſchek (7. Abihl.), Dr. Franz Mandeldlublemmguzablen, Deak entgegnete der Deputation: Et einer Arreſtſtrafe verurtheit worden war) — iſt durch 
aus den Häfen der vereinigten Staaten ausgelaufenſ(8. Abtbl.), Dr. Anton Geſchier (9. Abtbl.). bleibe nichts anders übrig, als die Steuern zu zahlen, die engliſche Preſſe zu einer cause célébre aufgeblafen 
iſt, ſih na den Antillen begebe, Wabres fei, und An 7. fand die Conſtituirung des Ausſchuſſes zur worauf ſich die Deputirten in ihre Heimat begaben. und ſeitdem Lord Palmerſton und Lord J. Ruſſell, 
wenn ſich dies beſtä rige, zu welchem Zweck es geſcheheVorberatbung des Mühlfeld'ſchen Antrags bezüglick Der „Fortſchritt“ ſpricht von den geſunkenen Hoff⸗ im Parlament ſich deßhalb ehrenrührige Bemerkungen 
Herr Seward fol geantwortet haben, daß das Ge⸗-ſoer Geſchäftsordnung flat. Zum Obmann wurdeſnungen der magpariſchen Emigration, er ſieht denſüber die preußiſche Reg erung erlaubt, zu einer Sache 
ſchwader keine Ordre habe, in irgend einem Hafen] Sraf Clam-Martinic, zu feinem Stellvertreter Dr. Wie] Grund theilweiſe in dem Geldmangel, an dem dieſvon internationaler Wichtigkeit gemacht worden. In 
außerhalb des Y rritoriums der vereinigten Staaten ſſer gewählt. Herren des neugeſchaffenen Königreichs Italien zu lei der Sitzung des preußiſchen Abgeordnatenhauſes vom 
einzuluufen, und daß es außerdem nicht zur Beobach— Von den 19 zu Reichsräthen für das Abgeordne⸗ſden beginnen. „Es liegen“, ſagt der „Foriſchritt 6. d. drückte Binde fein Bedauern über die Aus⸗ 
tung der ſpaniſchen Flotte beſtimmt fei. Auf weitereſtenhaus gewählten Venezianern find bereits achlBriefe von Koſſuth und Klapka vor, worin die Hoffe loſſungen der Lords Ruſſell und Palmerſton in der 
Erklärungen ließ ſich der Staatsſckretär nicht ein und ſablehnende Schreiben eingelangt. nung auf eine Mitwirkung Napoleons fallen gelaſſenſ Macronald'ſchen Angelegenbeit eus. Er hebt die der 
verweigerte es über den wirklichen Zweck der Expedi⸗ wird, wenigſtens für das laufende Jahr und worn Allianz mt England ſtets bewleſene Achtung hervor, 
tion beſt mmten Aufſchluß zu geben. Man glaubt nun ausdrücklich mitgetheilt wird, daß Cavour kein Geldſerinnerte an die Traditionen und ſügt bei, die Allianz 
allgemein — fügt der „Moniteur“ hinzu — daß die mehr hergeben wolle trotz der dringendſten Bitten derſait Preußen fei für England gleich nöthig wegen der 
Tran“ portſchiffe des Geſchwaders, welche Munition Candtags- Angelegenheiten. Emigration, ſondern offen gefagt habe, daß, wen“ —— der andern Großmächte. Herr v. Schleinitz 
und Vorräthe an Bord baben, ſich nach dem Fort Pit: . _ joie Ungarn für die ungariſche Akademie, das Szechénvi⸗ en te für die Interpellation und bemerkte, wie der 
teng begeben und die Kriegsſchiffe eine Blokirung der]. Aus Def, 6. Mai, wird den „N. N.“ geſchrieben: Denkmal, die Honved = Vereine u. dgl. Geld geben Eindruck der in hohem Grade bedauerlichen Palmers 
Eñobáfen vornehmen werden. Der von dem Kabinei Eine Sitzung wurde im Unterhauſe zwar heute nichiſtönnen, fie wohl auch für die „Befreiung“ ihres Lan⸗ſton'ſchen Aeußerungen ein peinlicher fei. Palmerſton 
von Waſbington gefaßte Entſchluß, die Korſaren desſabgebalten, die Deputirten waren aber nichtsdeſtowe⸗ſoes Geld aufzubringen vermögen würden“ ſakenne das hohe gerechte Selbſibewußtſein einer bes 
Südens als Seeräuber zu behandeln wird in England) "se" W zu Privatlonferenzen verſam⸗ Laut Telegramm des „Fortſchritt“ wurde die dritte nachbarten ebenbürtigen Nation, mit welchem er die 
gebilligt. melt, um Über die großen Fragen, deren Behandlungſoon Agram ergangene Aufforderung, den croatifhen Geſchicke einer großen Nation leitet, nicht an. Bei 
am Mittwoch beginnen fol, endgiltig zu berathen untleandtag binnen acht Tagen durch Deputirte zu berjalem Werthe des Verſtändnſſſes mit England habe 
N den großen Pringipienfampf vorzubereiten. So weilſſchicken, von der am 6. in Fiume abgehaltenen Con- Preußen Gottlob nicht nöthig, der Freundſchaft irgend 
i wir durch die Mitglieder beider Parteien vom Ctandeloregation einſtimmig beantwortet. einer Macht ein Opfer an ſeiner Unabhängigkeit zu 
Verhandlungen des Reidsrathes. der Dinge unterrichtet wurden, herrfcht in beiden La: Auch die Gemeinden der Bezirke Caſtelnovo undſbringen. Schleinitz theilte ferner die Note mit, welche 
Von der Eröffnung des Reichsratbes wird gemel-ſgern Verſtimmung und Unzufriedenheit, weil zu gro [Mologca richteten Adreſſen an Se. Majeſtät den Kai⸗ Lord Ruſſell erhalten, und ſprach ſchließlich die Hoff⸗ 
det, daß, als der Kaiſer unter dem ſtürmiſchen Zurufeſßes Schwanken unter den einzelnen Deputirten vor⸗ſſer, um gegen den Beſchluß des iſtrianiſchen Landeſnung aus, der Vorgang werde das dem Welttheile 
der Verſammlung vom Throne ſtieg, ihm der greiſe berrſchend iſt. Die Verhältniſſe nicht allein in unſerer tages zu proteſtiren und ihre Anhänglichkeit zu be⸗nöthige Einvernehmen nicht ſtören. 
Fürſt Schwarzenberg begeiſtert die Worte zurief: „vi-[Nähe ſondern in ganz Europa machen dieſes Schwan- ſiheuern. Der „B. u. HB." zufolge hätte die in England 
tam et sanguinem.“ ken übrigens vollkommen erklärlich. Es iſt nach den durch die Macdonald Angelegenheit künſtlich ‚gez 
Se. fail. Hob. der Herr Erzherzog Ferdinandſgeſtern und heute gepflogenen Conferenzen nun zwar nährte Verſtimmung gegen Preußen auch auf die Be⸗ 
Mar, als Chef der öſterreichiſchen Marine, wird, wieſſchwer, über das Endrefultat der großen Debatten ziehungen der engverbundenen Fürſtenfamlien einen 
verlautet, im Reichsrath einen Dringlichkeits-Antrag ſſchon ein Urtheil abzugeben; die öffentliche Meinung Oeſterreichiſche Monarchie. gewiſſen Einfluß hervorgebracht. Unter Anderem iſt 
für die Marine dreißig Millionen Gulden, vertheiliſaber ſpricht ſich direct dahin aus, daß Deál mit fei- ien, 6. Mai che Moſeſtätf davon die Rede, daß die Regierung der Königin Vic: 
auf mehrere Jahre, zu votiren, einbringen. — Com- ſnen Auſichten ſchließlich in der Majorität bleiben werde, 28 en, 6. Mal. Se, k. 2 Apoſtoliſche ] x (Orla die früher beabſichtigte Reife des britiſchen Thron⸗ 
modore Wüllerstorf wird auf die Dauer des Reichs- jedoch dürften immerhin mehrere Tage vergehen, bis geruhten m Laufe des heutigen Vormittags Privat- erben nach Deutſchland zum Beſuche des königlichen 
ratbs in Wien verbleiben, um in Marineangelegenhei- das Reſultat bekannt werden kann. e ertbeilen. y A Hofes in Berlin und des herzoglichen Hofes in Gotha 
ten dem Miniſterium zur Seite zu ſteben. In der Unterhaus ſitzung vom 7. d. MS. on Seite des Oberſthofmeiſteramtes if 1 ars[ ter den obwaltenden Umſtänden nicht für angemeſ⸗ 
Die 9 Ubtheilungen des Abgeordneten bauſesſwurde ein an den Práfidenten gerichtetes Schreibenffebl erflofjen, die Einrichtung der kaiſerlichen App [fet erachte. Bekanntlich wurde der Prinz von Wales 
haben ſich bereits conflituirt und folgende Functionäre|des Juder curiae vorgelegt, welcher das Elaborat derſtements im Schloſſe zu Schönbrunn bis zum 1 fals Gaſt der genannten Höfe ſchon zu Ende dieſes 
gewählt: 1. Abıbl. Obmann: Abt Wilhelm Eder, Judex-Curial-Conferenz überſchickt und das Haus auf: fefte zu vollenden, woraus zu erſehen iſt, daß in Monats erwartet. 
Stellvertreter Adolf Freibr. v. Poche, Schriftführer: [fordert, bis zur Vornahme der ordentlichen Codiſica-⸗Maj. der Kaiſer den Sommeraufenthalt vorerſt in Wie man der berliner „Bank: und Handelsztg.“ 
Dr. Ludwig Hann, Dr, Johann Demel. 2. Abthl.ſtion zum Behuf der einſtweiligen Regelung der Rechts⸗ Schönbrunn nehmen werde. j 27 iſt durch ſchreibt, iſt die badiſche Regierung von Frankfurt 
Obmann: Moriz v. Kaiſerfeld, Stellvertreter: Franzlund Beſitzverhältniſſe das Elaborat zu adoptiren.]“ Se. Excellenz der Herr Finangminifter if d dal WS aufgefordert worden, die zum Schutz der Rhein⸗ 
v. Hopfen, Schriftführer: Dr. Joſef Prachensky, Joſef[Dasſelbe wird gedruckt und unter die Mitglieder des Unwohlſein verhindert das Amt zu . des brücke bei Kehl mit glatten Zwölſpfündern armirten 
Graf Wratislaw. 3. Abtbl. Obmann: Richard GrafſHauſes vertheilt werden. y | ber auch an den Sitzungen der beiden H ufe beiden Uferbatterien in möglichſt kurzer Frift mit gezo⸗ 
Belcredi, Stellvertreter: Ernſt Waidele v. Willingen.“ Aus Peſt, 7. Mai, wird geſchrieben: Die Cine Reichsrathes beigumobnen, i ft wurde genen Kanonen zu verſehen. In Folge deſſen hat die 
Schriftführer: Leo Iſſeiſcheskul, Dr. Theodor Haffmann.|treibung der Steuern durch Militárerecution hat auch! Ein neuer Exceß der Schneidergeſellen aoe ad badiſche Regierung fic) an die Berliner um Ueberlaſ— 
4, Abtbl. Obmann: Dr. Franz Smolka, Stellvertreter: im Peſter Comitate begonnen. Morgen beginnt dieſdurch das energiſche Einſchreiten des Stadtha a fic (UNg_ der erforderlichen Geſchütze gewendet. 
einrih Graf Clam⸗Martinic, Schriftführer: KarlAdreßdebatte. Die Rede Deaks wird bereits für denſnes verhütet, der eine große Anzahl Jane, einem In der baierifdhen Kammer der Reichsräthe 
En v. Tinte, Guido Freibr. Eiſelsberg. 5. AbthijDrud geſetzt, um in allen Blättern gleichzeitig er— eee De n ently a vente paste om 7. Mai der Antrag bezüglich der Verbálts 
, y . nije der Juden berathen. Die Modifikation Seins⸗ 
debera Seta a ; 1 2 beabſichtigte Rede enthält die Beariin-|Senfterfturmmandver beriethen, verhaften ließ. heims wurde mit großer Maiori 5 
>= >. Be ee area Deeb Dane — A gefegmäßigen Selbfifiändige| Aus Neu ae, 7. Mai, meldet ein Privat ⸗Tele⸗ſſchluß der a ros rc er Be 


: i i 2]eeit Unabpängigkeit Ungarns. Sie verſucht, dieſgramm von „Oft und Welt”: Geſtern wurde dem]; a 
Obmann: Franz Freihr. v. Pillersdorf, Stellvertreterzſkeit und Unabhängig 9 , nach Wien abgehenden General Stratimirovió unter ein Geſammtbeſchluß der Kammern erzielt. 


Betheiligung mehrerer toufend Serben ein großer Frankreich. 


5 n, do ; „ ; aris, 4, Mai. Man ſp icht von der Reife 
neter: Joſef Graf Ugarte, Schriſtfübrer: Dr. Lorenzſin untergeordneter Stellung; es fei bereit, fic vonſdaben dieſer Ovation einen nationalen und gegen mar 975 nad PR den Monat — 


Guſtav Obſt, Stellvertreter: Dr. Anton Ryger, Schrift⸗Inehmen zu ſetzen, aber nicht in einen permanenten 
— Page ae Gupr und Franz Soler Nera 9.|Vertretungeförper einzutreten. Die Wünſche des Lan⸗ 
Abthl. Obmann: Staatsminiſter Ritter v. Schmer⸗ſ des ſeien: Einberufung der übrigen Länder ber un: 
ling, Stellvertreter: Biſchof Dr. Luwinowicz, Schrift⸗Jgariſchen Krone, Reactivirung ote Delete von 1843, ) | 
führer: Simon Dvorak und Dr. Oswald Neumeifter.Jocrantwortlides Miniſterium, ni Pr e Rückkehr derſbarren auf einer Seneraliongregation und legten gegenſſchnabels zu überzeugen. Der Erzbiſchof von Cambray 
Montag Nachmittag erfolgte die Conſtituirung der ausſpolitiſch Verbannten. Die Königskrönung werde von|die Comiié-Ergänzung Proteft ein. wurde geſtern von dem Kaiſer empfangen, mit dem er 


29. April: „Die Nagy⸗Enyeder Präliminar-Conferenzſſ ämli i i inienſchi 
+, ; e : Biol nämlich gegen die Flanke eines alten Linienſchiffes 
ift reſultatslos geblieben. Die Ungarn wollen das anrennen, das man zu dieſem Zwecke auſopfert, me 


r. Johann Flefh (1. Abthl.), Franz Gol. v.“ Wie der ,,Forticritt’’ meldet, hatte Graf Telek! t N e 
— . — a 8. Abthl.) die Abſicht, e Antrag zu ſtellen, die Statthalterei voraus eilt und die Rumänen gegen deſſen Reorgani⸗ nopel und deſſen Ernennung zum Botſchafter in Luz 
Heinrich Graf Clam⸗Martinic (4. Abthl.), Dr. Karijwegen Anordnung der eae in Anklage⸗ a { th N den N 
Wiser (8. Abtbl.), Franz Freihr. v. Pillersdorf (6. ſtand zu verſetzen, aber Niary und Genoſſen, welche] Die Trieſter Handelskammer hat in ihrer Siz⸗[der gegenwärtigen Lage des Orients der Erfahrung 
Abthl.), Dr. Ignaz Maifer (7. Abthl.), Dr. Antonſzur Partei Teleki's gehörten, py den Antrag ¿urúd !faung vom 7. d. beſchloſſen, um die Erlaubniß zurſdes Herrn de Lavalette, und die „Patrie“ glaubt, daß 
Ryger (8. Abthl.), Dr. Eugen v. Mühlfeld (9. Abthl.).] Graf Ladislaus Teleky erklart in einem Oeffentlichkeit der Sitzungen anzuſuchen. Herr von Talleyrand, der ſo ſchätzenswerthe Dienſte 
2.) Des Ausihufies für die Redaction der Siz⸗ Schreiben an das Zalaer Comitat, daß er ſich des Deutſchland. in Turin geleiſtet, wieder auf feinen Poſten zurückkeh⸗ 
zungsprotokolle und Verificirung der ſtenograppi⸗ Verſprechens, das er Sr. Majeſtät bei Gelegenheil Im preußiſchen Herrenhaufe wurden bei derſren werde, falls die diplomatiſchen Beziehungen zwi⸗ 
iden Berichte. Dieſer beſteht aus: Peter Steffensſſeiner Freilaſſung gegeben, En ale politiihen Thä⸗ſam 7. d. vorgenommenen Geſammtabſtimmung diejigen Frankreich und Piemont wieder aufgenommen 
(1. Abtbl.), Carl Porenta (2, Abthl.), Dr. Carl v. tigkeit zu enthalten, für Rae “hoe Es gebe[ Grundſteuervorlagen mit 110 gegen 81 Stim- werden folten, Der Práfect von Annecy, der die fas 
Wurzbach (3. Abthl.), Dr. Anton Rip! (4. Abthl.) keinen Umſtand, der ihn zwingen Könnte, dem Feldeſmen angenommen. l voyiſche Annexion fo eifrig betrieben hat, Herr Anfelme 
Dr, Joſef Ritter v. Waſa (5. Abthl.), Johann Sta- [der Politik zu entſagen. 43m 3 Eine Angelegenheit der wir Anfangs wenig Bead-|petetin, foll nach dem, was über feine Amtsführung 
nel (6. Abthl.), Dr. Johann Ofner (7. Abthl.), Alex.] Eine Deputation aus im Stuhlweißen⸗ſtung geſchenkt — es handelte ſich um die Ungezogens|in der vorgeſtrigen Sitzung des geſetzgebenden Körpers 


und Kartoffeln, neben den Orangen, den Bananen, das iſt ein Glück für den kleinen Staat geworden, Brettmühle unweit Eſparza, welche über Punta Are-| Banden aufgezogen worden waren und an die niemand 
dem Zuckerrohr und dem Kaffee. Letzeerer nach Bel⸗daß der nahe Vulcan Irazu die Stadt Cartago halbſnas alle Küſtenplätze der Südſee vom Acquator bisfſeitdem aus Furcht vor den Amerikanern die Hand 
ly's Verſicherung: jouit en Angleterre d'une faveurſzerſtört hat, und ſich ſeitdem die Mehrzahl ihrer Be-|Merico hinauf mit Brettern verſieht. anzulegen gewagt hatte. Der Ort ſelbſt glich einem 
commerciale qui le place immédiatement aprés lelwobner nach San Joſé wendeten, denn bei dem Mu⸗ Wie der Name andeutet, iſt Punta Arenas auf einer[Kirchhofe, denn ſeitdem der Vanderbiltſchen Tranſitge⸗ 
moka, Dieſe Bemerkung iſt für einen Nationalöko⸗ nicipalgeift der Creolen hatte die Eiferſucht zweier] Sandzunge erbaut, die ſich in den Golf von Nicoyaſſellſchaft nach Eröffnung der Panamabahn der Athem 
nomen, der ſolche Unternehmungen, wie die Canaliſi⸗[Hauptſtädte das Land leicht in Parteiungen reißenſhinein erſtreckt. Der Hafen ſelbſt iff nur zur Fluth⸗ſausgegangen war, ſank die Bevölkerung von San 
rung von Gontinentalengen auf ſich nehmen will, dochſkönnen. : zeit und für Schiffe von weniger als 12 Fuß Tief⸗Juan von 500 auf 60 Perſonen. Gleichwohl fand 
etwas ſehr ungenau, denn der coſtaricaniſche Kaffee] Wir wollen Herrn Belly nun nicht weiter in ſei⸗ gang zugänglich; alle großen Schiffe müſſen zwei See- man einen Eingebornen der neben die leeren und tod⸗ 
nimmt, wenn man einen engliſchen Preislourant nach- |ner „biſtoriſchen Darſtellung des Vertrages von Ri- meilen vom Ufer Anker werfen und die Fracht mitſten Häufer noch eine neue Hütte baute. Als man ihn 
fehen will, feinen Weg nach den Mocha, Jamaica⸗ſvas zwiſchen dem Präſidenten = ‚Sofa ⸗ Rica undſgroßen Unkoſten und großer Gefahr gelöſcht und ge⸗ fragte warum er nicht ſogleich von den herrenloſen 
und Geylonforten, und ſteht im Preis nur wenig bó: Nicaragua über den popiernen ifffabrtécanat, wo=|laden werden. Dieſer Uebelſtand iſt aber der mittele|Gedduden Befig ergreife, erwiderte er vorſichtig, ſie 
der wie Braſilien⸗ und Javakaffe. Erma 200,000 f bei die Perſon des Verfaſſers den größten Raum ein⸗ſamerikaniſchen Küſte gemeinſam, denn von Panamalfeien nur zeitweilig verlaſſen und die Herren n 
Gtr, werden jährlich hinab nach Punta Arenas geſen⸗ nimmt, folgen, ſondern ihn nur nach Nicaragua be⸗ bis hinauf nach Realejo im nördlichen Nitaragua gibtſfrüher oder fpáter aus den Vereinigten Staaten zu⸗ 
det und von dort verſchifft. Die Verträge mit denſgleiten. Die 28 Wegſtunden > San Jose nales keinen tiefen Hafen außer Salinas an der Nord:[rúdfebren. Furchtbar haben bier die Banden Walkers 
Arrieros oder Fubrieuten werden ſämmtlich mündlich Punta Arenas werden von aes affeekarren in zweilgränge Coſta⸗Rica's. Der andere kleine Hafen im Golfelgehauft und die Leute aufs ſchmählichſte ausgeplündert, 
geſchloſſen, die Fracht im Voraus bezahlt und ihnenſbis drei Tagen zurückgelegt. K atts Wegs liegt dieſvon Nicoya Caldera iſt ſeit 1840 wegen der dort herrzjindem fie den Beraubten zur Zahlung der Zeche nun 
unbedingt anvertraut. Nie iſt dieſer gute Glaube miß⸗ Sarita del Rio Grande, ein Karawanſerai, durch deſeſſchenden Fieber verlaſſen worden, während Arenas fei-|Bons der Walker'ſchen Bandenführer hinterließen. Ein 
braucht worden, wie denn auch auf dem ganzen Geeſſen Thore die Straße ſelbſt gebt und wo der Zollſnem Sandgrunde feine Geſundheit zu verdanken hat. [ſolches Caſſenbillet von 100,000 Piaſter Nennwerth 
biete der Republik die größte Sicherheit für Leben undſfür die Einfuhren 5 bis 16 Proc. vom Werth unt [Hr. Belly, der von den dort liegenden franzöſiſchenſund von Walker ſelbſt unterzeichnet, wurde Hrn. Belly 
Eigenthum herrſcht. je 2 Realen Chouſſéegeld für den Centner Kaffee be⸗[Schiffen ſehr gefeiert wurde, erklärt Arenas für denſum den beſcheidenen Pres. von 25 Frcs. angeboten 

Seine hártefle Prüfung beſtand Coſta⸗Rica nachſzablt werden müſſen. Auf der lebten Strecke abwärte]ſangenehmſten Aufentbaliéo:t zwiſchen Colao und Ga-Jund von ihm nicht einmal angenommen, Die Vans 
dem Einfall Walkers. Der Congreß ertheilte aberſnach Punta Arenas befindet ſich eine Eiſenbahn. Die liſornien,“ während Trollope wenig günſtiges davonſoerbil'ſche Tranſütſtraße die nur 4 Jahre in Bhatige 
damals einſtimmig am 27. Febr. 1856 dem Präſiden⸗ Schienen find nur über unbehauene Baumfiámme ge⸗ ſagt. keit war, bat vg Lande doch engen Gem che 
ten Mora die Gewalt eines Dict-tors, und es bedurfteſtegt und man hat ſich bisher auch jeden Bahnhoflu⸗ Die Fahrt zur See von Punta Arenas nach San[Vicinalweg von Metres Breite zwiſchen dem Mica: 
nur feines Aufrufs, daß fic 3000 Freiwillige einfan⸗frus erípart. Ein halbes Dutzend Omnibuswagen fúr|Guan del Sur, dem pociſiſchen Endpuncle des papier⸗ſragua See und dem ſtillen Meere hinterlaſſen. Die 
den, mit denen Don Juan die amenkaniſchen Frei⸗ſden Perſonenverkehr und gelegentliche Vergrügungs⸗ nen Canales, dauert 24 Stunden. Merkwürdig mar|viclen Holzbrücken, die über die Made und Gewaͤſſer 
beuter bei Rivas ſchlug, welchen Sieg die Gofta - Riclfabrten find vorhanden, aber eigentlich dient die mitlan dem kleinen Platze nur, daß er von zwei nordame⸗ führten, liegen aber jetzt meiſt in Trümmern. Von 
saner mit 700 der Ibrigen bezahlen mußten. Auch Pferden betriebene Eiſenbahn nur einer großarligenſrikaniſchen Fahnen beschaltet wurde, die von Walkers [Enifernung zu Entfernung fig man auch noch auf 


Tadelndes geſprochen wurde bereits dem Kaiſer ſeine Graf v. Trani, jüngerer Bruder des Königsſihre Demiſſion gegeben. Ein Gleiches wird von denfund enthalten ; : ‘ 
- : f y ; AR jetzt das direkte Gegentheil vo 
nilaſſunz eingereicht haben. und wäre, beißt es, gumjoon Neapel, deſignirter Gemahl der bayeriſchen Prin-[úbrigen erwartet, indem die Kammer einen von 36ſwas noch vor einigen Tagen in inen 1 leſen La 
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klet find die Wahlen zur theilweiſen Erneuerung der 2. d. in Marſeille ans Land geſtiegen und wird vie Mißbrauch der Gewalt in Anklageſtand zu verſetzen, Rocal: und Provinzial Nachrichten. 
Krakau, 10. Mai. 


je di x : : : - Ib ' ielo 
an hat ereits den Befehl, fo wie dieſe Summe ent- Adreſſe. Kammer in der heutigen Sitzung einer andern Sec⸗wo die Seuche unter bedrohlichen Seni e wor 


ei brida Jade ‘Gonflitution eon 1792 we tena tifepen- Territoriums befäße, veritas gig ae 1 7 15 Stimmen, af —̃ — h : 
E + & =a p im Sinn 2 er ajorifat in d⸗Di 3 
gefeiert — „Siecle“ und „Opinion nationale“ find Italien. Anklageſtand verſetzt. Miniſter Jepureanu kämpſte im 3 am 7. Mai, Silber⸗Rude! Agio A 


verurtheilt worden. — Mehrere Proteftanten, die ſichſgehalten hat, Methode gebracht werden fol, Die Erfolg. Auf ſeine Frage über die Motive dieſer Maß⸗ſangt, 142.— bez. — Ruſſiſche Imperials 1. Ji 90 verl., 11.70 


ren Doctrinen, auf welchen die franco⸗ſardiſche Politikſreich beider Sicilien das Standrecht zu proclamiren undſſſeri biete, die Detail i ichfei ! — igi i 
i e id ; ¿bie eriums es verbiete, die Details vor die fl. 83 verl., 82 ½ bez. Galiziſche Pfandbriefe nebA lau⸗ 
baſirt ſei. „mit unerbittlicher Strenge zu verfahren.“ So ſagen Sl bringen. In Folge dieſer Vorgänge Wate A avis ienden Coupons in Gonv. Münze fl. 87 UE — 87 bez. 


einem Jahre, der Drucker zu ſechsmonatlichem Gefäng⸗ moraliſcher Fortſchritt fein. Aber heute ſchon läßt ſichſden feine Wähler möglicherweiſe das Vert ihm] 70% f. öfter. Mábr. 161.— perl. 159.— bez, mit der Einzah⸗ 
f : A f : rauen zu ihmſſane g N 
Ni, beide zu 5000 Franken Geldstrafe. Wie ſich vonſermeſſen, was die unerbittliche Strenge in und neben ee haben könnten. Die Angelegenheit ming A. Bier. Mabe, 69. verl. 68.— begabte — a. Pat 


felber verſteht, haben fie der Regi i dem Standrechte zu bedeut ben wird. Ei bj i Lottos Ziehungen vom 8. Mat. 
gierung nicht den Qe: ndrechte zu bedeuten haben wird. Eine an⸗ſbildete den Hauptgegenſtand der gefirigen Morgenſi⸗ E ; 
allen gethan, ſich zu fügen; fie haben appellirt. Ihrefdere Frage iſt jedoch, ob Piemont mit allem dieſem ung und — diejelbe einſtimmig Ai ie mas Scie — 5 # 2 85 
vocalen werden alſo noch einmal in die Lage ge- Aufwande an blutigen Maßregeln zu feinem Ziele, gleich beſchloſſen, in der Adreſſe an den Fürſten die Brünn: 7 90 83 6 50. 


bracht werden, fi auszuſprechen, und es iſt noch langeſd h. zur dauernden Piemontiſirung Süditaliens ge: Ausſchließung des Proviſoriums und volftändige Union Radio Nachrichten 


1 a rape telegraphiſcher Drpefche 
wägu * : eigt, daß die Maſſen, di F tmäßi find Ihre Majeſtät die aiferin, Allerhöchſideren 
. Hungen‘ dieſes Urtheils follen ſehr verbiſſen undſdeig 6 fien, die fid für ihren rechtmäßigen Griechenland. Befinden vortrefflich if, geſtern, 8. ‘Mai, in Gibral⸗ 
Der griechiſchen Kammer der Abgeordnetenſtar eingetroffen, berühren heute Morgen Palma und 
ſers) citirt, die zu nichts weniger als dazu geeigneiſnen zwar niedergeworfen, aber nicht umgeſtimmt were wurde vom Kriegemininifter ein Geſetentwurf überſgedenken am 12. in Malta zu fein, 


find, y N den konnten und daß die Erhebung, die während derſdie Vermehrung der Armee vorgelegt; vom Finanzmi.| Weft, 8. Mai. Graf Teleky hat fido heute 
as Verfahren der Regierung des Kaiſers der 5 hebung 0 r einer über definitive Eintreibung der ay me Nachts erſcoſſ en. Auf Antrag Deaks wurde in 


Berfolgung feine lúgendafte Behauptung, der Bifcorjveranlaffen, Selbfi mit den jüngflen Vorgängen in Amerika. o der Be a ed cine i 


ſucht, zurda genommen babe. Anfangs hatte das in⸗ Piemonteſiſche Berichte batten gemeldet, daß nur 30] Aus faſt allen nördlichen und weſtlichen Staatenſpräſentation an die Statthalterei zu richten. Während 
Wirirte Blatt fi geweigert, diefen — er Biſchofe Nationalgarden an dem gegen den Poliztiminiſterfwird nach Berichten aus News York vom 18. d. M.|der Sitzung traf ein Telegramm aus Peſth ein, wel: 
aufzunehmen; aber der „Gerichts vollzieber“ zwang ee Spaventa gerichteten „Exceß“ betheiligt geweſen wä'⸗ſge neldet, daß man lebhaft mit den kriegeriſchen Rü-ſches den Tod Telekls meldete, worauf die Verhand⸗ 


griff gegen die Redemptoriſten zu erholen. Im daß nicht weniger als 4000 Perſonen daran Theilſh offen, um 6000 Mann regulärer Milizen fofort in's Congregation wurde eine Vorfiellung an das Hofdi- 
Grunde fagt es aber nichts, als was man ſchon längſiſgeno men haben. $ 


wußte i jene Geiſtlichen bes Sch 
wel, baß es namic — u u N Sub- ſtand: Die jüngſien Vorgänge in Neapel find ſo Armee auf dem vollen Kriegs ſuße 25 Regimenter vonſlegen. — Da der Vicegeſpan Voncino gegen Beſchluß 


te gab. Wie es heißt, hatte die Polizei dem Redac⸗ ernſter Natur, daß die piemontefi 
T ihre Acten zur Verfügung geſtellt, um dieſen 
Brief an den Erzbiſchof von Cambray“ zuſammenſeem . 0 — i «LITO 
€ ant etá re WERE i benfo die = 1 5 > 
rel, Da Dido! von rat Ä bet in einem fl neralſekretär für Inneres und Polizei, perfonificirt in] Bereitwilligſte zu Geldvorſchüſſen idea bales fie Paris, 7. Mai. Im Senat fam eine Petition 
Ubweifung der — — — geg zur Berichterſtattung, welche die Ergreifung von 
Die Familie des Herrn Mir ès hat eine Petitionſdie Unzufriedenheit f das ſich dort kürzlich unter d ovocirenden Titelſelthaten in Syrien zu verhindern. Die hiefür be⸗ 
an den Kaiſer gerichtet, damit jene in eine Kranken- wird. Gewiß — ar gi Een e Palmero ee Die Polizei mußteſſtimmte Kommiſſion beantragte diesfalls die Tagesord⸗ 


40 wenigen Oppoſitions⸗Collegen des geſetzgebendenſnie eine andere Anſicht gehabt; die Neapolitaner wol-[kaniſche Flagge auf ihrem Haufe aufzuziehen, und der 
"its mehr als 600 Perſonen unterzeichnet. rin liegt alles.“ 


ruſſiſchen Cabinets über den Bericht des türkiſchenſrichtshof den Haftbefehl ge + 1G | S bien fü Nach Bericht s Warſch i ch d 6. 
J en d [Generals Patterſon, dem man Eympatbi r den. Nach Berichten aus % au iſt auch der 6. 
Hroßveziers, den dieſer nach der Rückkehr von ſeinerſnie lo beſtätigt und die Soriſehung a Hat Süden zuſchreibt, und konnte nur mi Mühe davon|Mai, auf welchen die Feier des kaiſerlichen Geburtss 


f Rundreiſe abſtattete. angeordnet hat. Von dem Trupp Chiavone's, der abgehalten werden, Gewalt zu gebrauchen. Auch das tages fiel, ruhig, ſogar in der größten Stille, vorüber: 
— ä . nk — 600 Mann flart, aus dem Römiſchen eingefallen ift Haus des Generals Cadwallader erhielt 2 Be⸗ gegangen. 
= hat die Nationalgarde von Sora 4 Ans Italien liegen folgende Nachrichten vor: 


J zwei Indi ſuch, doch wußte der General die Menge durch eine , | 
etliche Schuppen, unter denen Wagen der Eranfitge=[cen Waffen in der Hand ergriffen, . hen Rede zu Gunſten der Union zu befänftigen. Die Le Turin, 6. Mai. Marcheſe Torrearſa reift als aus 


Drittel der Strecke, wo die Straße den Höbenpunkt erſchoſſen. Die Regierung hat 40,000 Gewe welches jedes Bufammentalten mit den Feinden derſmark, um den Regenten dieſer Staaten die Procla⸗ 
pbeeicrcitet und fich nad dem — See ſenkt,ſdie Nationalgarde in den Abruzzen vertheit; — Regierung bei Strafe von 5000 Dollars oder zehn Sabren|mirung des italieniſchen Königreiches offiziell anzuzei⸗ 
a 


tides Wa irr über die Frequenz der StraeßUnterſuchung und Strafe zu ziehen. ſchon vorgeſtern Demonſtrationen gegen Diejenigen welcheſjährlich am erſten Sonntage des Monats Juni im 
batte ee Gasca. Eine Suede hinter) Ein Telegramm aus Rom ſpricht von einer dortſſich — mit den Eclovenfiaaten ſchuldig gesjganzen Reiche ein ſogenanntes Nationalfeſt gefeiert 
deſem Wirthshaus biegt der Weg nach Rivas vonſcirculirenden Petition an den Kaiſer Napoleon um Zu⸗ [macht haben. Sie trafen zunächſt den New⸗Pork He⸗ werde. : ' y j . 
den Tranſitſtraße links ab. Rivas felbft, das Zielſrückberufung der franpöfifhen Truppen aus der ewigenſrald, der fic von Anfang der Bewegung an als ente Turin, 7. Mai, Ein königl. Dekret beſtatig 
E Reifenden und der Sitz der großartigen Verſchwö⸗ Stadt. Wenn dieſe Petition, welche mit vielen Un⸗ſichiedener Gönner der Sclaven⸗Partei und Gegner|Generale: Coſenz, Medici, Birio, Tücr, Sirto ad 
ung zur Durchbohrung des amerikaniſchen Gontinenz|ierihriften bedeckt fein fol, wirklich an ihre Adreſſe[Lincolns gezeigt hat. Nachdem Fort Sumter gefallenſden Generalmajor Sadi in ihrem Range im sr 
„ liegt in einem paradieſiſchen Thale des lieblichenſgelangt und dort angenommen wird, fo wäre derſwar, gaben alle übrigen Zeitungen ihre unioniſtiſche Gefin.[ligen-Gorps. gt, ben aus Nes 
bee aragua, war aber damals größtentheils in Folge Schluß gerechtfertigt, daß die baldige Räumung Romelnung dadurch kund, daß fie auf ihren Bureaus die Unions] Die heutige Opinione meldet: e tot längs 
x Walkerſchen Raubzuges zerſtört. Dort kam derſim Rathe Napoleons beſchloſſen iſt, denn der drittelflagge auſpflanzten, welche auch auf allen öffentlichen Ge⸗fopel vom 4. d. berichten, daß ſich Noe be und U 
rag über die Ganalifirung zu Stande, wann aber Napoleon bat es vom Napolcon I. gelernt, ſich umſbäuden, Hotels und Schiffen im Hafen zu erblicken war. [der päpfiliben Grenze noch lage geschickt babe. 


fe felbft zu Stande kommen wird, das werden wir|oas, was er längſt im Sinne hat, bitten zu laſſen. Ue-[Nur der New. Pork Herald zeigte ſich fiórrig, mwofürfder Statthalter friſche Truppen @ 
ein * b j brigens follen die franzöſiſchen Streitkräfte in den Kir⸗ſſein Eigenthümer 8 Benrett, auf der Straße aus.“ Genua, 8. Mai, Die Generäle Rit, Durando, 
icht erleben. : zoͤſiſch 8 H : della Chieſa find 
— — denflaaten viel anſehnlicher fein, als man aus der An⸗ſgepfiffen und verfolgt wurde, fo daß er ſich in den[Sonnaz, Pommaretto und angen Graf geſtern 
ts — Dagesgeſchichte. zahl der franzöſiſchen Truppenkörper ſchließen ſollie, Schutz der Polizei begeben mußte. Gegen Abend zog Abende nach Neapel ng der dorti aie 
ca te artiftifójen Beiräthe des Hofopernthtaters, Prefeſſordie deutſchen und franzöſiſchen Blätter ſprechen im: dann eine große Menſchenmenge vor das Bureau des[San Martino, welcher e ifbier eingetroffen. E nur 


ringers Sung thre Demiffion bei dem Ef Dberfifämmeramil, € einem Srrihum, Die fronzöſiſche Occupotionar: Weiſe kund. Bennett ließ fi nun endlich über:| Weranmmortlider Nebacteur: Dr. N. Boczek. 


A während des k i is : A - I ̃ — ͤͤ. Rs 

iret Norgren gen Hakan unter ben geoenmpärtigenime beflehe awa aus 40,000 Mann. Werde dien A ape N Senda Moll -Der zes e en 9. fen und Ng eh 
liniſſen dem Inſtitute von k dlichen Nu⸗ . > E tefelbe mit lautem Jubel. em zeigte - Mai, — 

6 m können. O Donau -Furſtenthümer. fic) nicht nur das ganze Gebäude, in welchem fid das Angekommen it der Herr Gutsbeſtzer Heinrich Brokztt aus 


Tom's Hey Seecher Stowe, die Berjafferin von „Onkel Aus Bukareſ, 27. April, wird gemeldet: Zwei Bureau des Herald befindet, in größter Gala mit zahl: Tepee 6 And’ die Herten 6 Sri: Pot: 
Yoflendet, Re — * of Sorrento"! Miniſter, nämlich Hr. Koflafor, Miniſter des Innern, toſen Flaggen und Wimpeln geſchmückt, ſondern auch dn ane Bobrel. Xavery BWieloporere pa Ea Johann Syy- 
der cite Monatsſchriſt gleichzenntg veröffentlicht wird, und Hr. Boeresku, Miniſter der Jufliz haben bereits die Leitartikel des Blattes haben die Farbe gewechſelt manefi aus Galizien. 


gen welches mindeſte Jahrespauſchale fie die wöchentlich 
viermalige Botenfahrpoſt von Bulszowce nach Halicz 
und zurück unterhalten wollen. 
Von der k. k. galiz. Poft-Direction. 
Lemberg, den 25. April 1861. 


Amts blatt. 


— — 


N. 1567. Ed y kt. 


C. k. ns obwodowy Nowo-Sandecki w sku- 
tek pedania Michnta Chwaliboga, Antoniny i Aloj-| 2 E 3 2-3) 
zyi Chwalib gowéj, Tadeusza Chwaliboga i Feli. 4888 Kundmachung. de 9) 
evi Chwalbogowéj jakotéz i spadkobierców pos. p.] Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte Mogila wird 
Józefie Michale dwojga imien Chwalibogu posia-|hiemit bekannt gemacht, daß zur Sicherſtellung der dem 
daczy hypotecznych i prawo do poboru majgeyehſ 8. D. Wasserberg gebührenden Wechſelſummen von 


(2726. 1-3) 


w Sandeckim cyrkule polozonéj w tabuli krajo-f1500 und 1280 Silber Rubeln ſ. N. G. die executive domych mianowicie : 


wej dom. 350 pag. 43 n. 11 hár. ezesci dóbr Ja- Jeilbietung der der Schuldnerin Fr. Julie Gräfin 
sienny w celu przekazania rozporzadzeniem c. k. Potocka gehörigen 300 Koretz Getreide und 160 Stücke 
ministeryalnéj komieyi uwolnienia gruntowego 2 30 Hornvieh in zwei Terminen am 13. Mai l. J. und 
Lipca 1857 L. 80 dla wyz wspomnionéj ezescilam 27. Mai l. J. bei dem zweiten Termine auch un- 
dóbr Jasienny wykazanego kapitafı wynagrodze-[tr dem Sthagungswerthe der Fahrniſſe, jedesmal um 
nia pr. 4763 zir. 20 kr. mk., wzywa wszystkich|10 Uhr Vormittags im Otte Koscielniki vorge: 
tych, ktörzy prawo hypoteki na téj czedei dóbrinommen werden wird. 
maja, azeby sie ze swemi pretensyami najdaléj] Krakau, am 30. Aprit 1861. 
do rica, duia miesigca Czerwca 1861 do c. k. 8 ‘ . 
sqdu obwodowego w Nowym Sgczu pisemnie albo L. 888. Obwieszezenie. 

C. k. Urzad powiatowy Mogilski jako Sad 


ustnie zglosili. ; 
Zgtoszente to ma w sobie zawieraé: N odaje niniejszem do wiadomosei, Ze na zabez- 
a) dokladne oznaczenie imienia i nazwiska,|pieczenie $ DP. Wasserbergowi nalezacych sie 


miejsca pobytu (Nr. domu) zglaszajgcego sie sum wekslowych 1500 i 1280 rubli srebr. przed- 


diefem Gerichte zu melden, und die Erbserflärung anzu⸗ 


Getreide⸗Preiſe 


bringen, widrigens die Verlaſſenſchaft mit den ſich mel] auf dem letzlen öffentlichen Wochenmarkte in Krakau, in drei 


denden Erben, und den für ſie aufgeſtellten Curator 
Thomas Konopka abgehandelt werden würde. 


Jaslo, am 19. September 1860. 


(2727. 8) 


N. 1570, Ed y kt 


C. k. Sad obwodowy w Nowym Saczu zawia- 
damia niniejszym edyktem spadkobierców Kazi- 
mierza Dunikowskiego z ¿ycia i pobytu niewia- 
Antoning 2 Dunikowskich 
Cielimowska, Anastazye Zarlikowska, Nepomucene 
Janikiewiczowa, Osyte Keczynska, Wojciecha Zar- 
likowskiego, Bibianng Pasterekg i Wiktorye 2 Zu- 
tawskich Dunikowska niemniéj ich mozliwych spad- 
kobierców i prawonabywców 2 imienia i pobytu 
niewiadomych, iz Antoni Dunikowski przeciw nim 
pod dniem 19. Marca 1861 L. 1570 wniósl po- 


zew o zawyrokowanie, ze w stanie biernym dóbr 3 


Piekielka dom. 47 pag. 28 n. 14 on. zabezpie- 
ezona suma 2700 zip. przez zadawnienie zgasla, 
i ze w skutek tego pozwu termin do ustnéj roz- 
prawy na dzien 19 Czerwca 1861 o godzinie 


10té} z rana W powyzszym sporze wyznaczonymſpüßner⸗Eier 1 Schod|— 


zostal. 


5 jego pelnomocnika ktöry zaopatrzyé sieſsiewzieta bedzie w drodze egzekucyi licytacyal Gdy pozwani ani z ¿ycia, ani 2 miejsca 
ma w pelnomocnictwo we wszystkie prawneſcuchomosei p. hr. Julii Potockiéj, a mianowicielbytu wiadomi nie 84, ustanowil przeto o. k, 

_ wymagalnosci zaopatrzone i legalizowane. 
b) kwote wniesionej pretensyi hypotecznéj tak} dwóch terminach dnia 13. Maja i dnia 27.[na ich koszt i niebezpieczenstwo w osobie pana 


Ss 


kowe takie samo prawo zastawu majg co ilszacunkowéj i to kaäda raza o godzinie 10. przed-|zastepce p. adwokata Dra Zajkowskiego z którym 


300 korcy zboza i 160 sztuk bydla rogatego.Jobwodowy celem zastepywania onychze kuratora Buchweizen 


kapital. 

oznaczenie tabularne zgloszonéj pozycyi, 

w razie gdyby zglaszajacego sig miejsce po- 
bytu po za obrebem tego sadu bylo, takze 
i wymienicnie tutaj mieszkajgcego pelnomoc- 
nika w celu przyjmowania rozporaadzen sa- 
dowych, gdyz w przeciwnym razie takowe 
z tym samym skutkiem prawnym, jak gdyby 
do wlasnych rak doreczone zostaly, zglasza- 


wzgledem kapitalu jako i procentów o ile ta-/Maja b. r., w drugim terminie nawet nizéj cenyladwokata Dra Zielinskiego dodawszy onemuz jako 
3 


jacemu sig przez poczte przestaneby byly. |. . : :z6j bowiem skutki 2 zaniedbania takowych wy- den 8. Mai, 
arazem podaje sig do wiadomosei, 12 ten ktöry panna Konopkowns ais Erben eefpeinen. Ko-|[pasé mogace samym eobie przypisaé bedg musieli, Deffentlihe Schuld. 
w terminie wyz oznaczonym ze swojg pretens | Da dim richte der Aufenthalt der Marianna Lo E A. Des Staates. 
nia «glo pie” bedite ley dad * gdybyfnopka unbekannt iſt, ſo wird dieſelbe pal — e N > k. jae Ame DALT Geld. Wet 
4 > h : a AR i an bei ow e i i ietni 61. n Oeſt. W. zu 5% für 100 
sexi tia praekazanie awéj pretensyi do kapi innen einem Jahre von dem untengeſetzten Tage an be y Sacz, dnia wietnia 5 5 e e 10 by i 15 ar 1 
lu wynagrodzenia wy3 oznaczonego, wedtug ko- * — — — — abre tool, Ser. B. zu 5% für mA 0 . — _- 
pra na niego rzypadajacéj, i ze nie bedzie stu- y Molinos e . ae —_ one 
anym wiecéj przy rozprawie. mit Bextor 3 1839 r gi 

Opieszaly w zgloszeniu sig 2 swg pretensya Kundmachung (2712. 3) ce algo E 1 1884 ie 100 1 eo 1155 

w terminie oznaczonym utraca prawo ezynienia . .. 1860 für 100 ff 83.— 83 10 
1 h 6 
wezelkiéj opozycyi i uzycia wszelkiego $rodks — | omo-Rentenſcheine zu 42 L. aust r. 1550 16.— 
prawnego przeciw ugodzie któraby interesanci 4 99105 zit Te IR B 5 
slowojecy zawarli migday soba w myál $. 5 pa- der kaif, königl, ausſchl. privileg. e 
tentu z dnia 25, Wrzesnia 1850 jednakse tylko T von Ried. Oeſterr. qu hx in wu 90.— 9050 
wiedy, jezeli pretensya jego wedlug poragdku | | AGO AA A. Sol: 2 
rt ie rzeka É 1 k 1 — RA gent ‘ DUS) LUE MEA — 86. 
MER Sl KAISER FERDINANDS-NORDBAHN. E@iters E 
z 8go Listopada 1853 zabezpieczong zostala na TER Kimi) cia Ri. qu e * 90 — 
gruncie i ziemi. i 90 En E 412, : ] 1 n Ungarn in Bas Kür ich g. 2 f 100 n 
2 rady c. k. Sadu obwodowego. 5 — gefertigte 2... bringt dei zur en Kenntniß, daß die in den frü⸗ sen dem. Ban. Front, u. Sl. qu y für 100 f ped ere 
: 3 eren Jahren an Sonn⸗ und Feiertagen üblich geweſenen alijien zu 5% für mA. . . . q 608 67.— 
Nowy Sacs, dnia 24. Kwietnia 1861. 2 8 von Sie bend. u. Bukowina zu 5% füt 100 l.. 64.75 65 75 
2 u jt E T r a 1 N 8 ber ee St he br. St. 740.— 742 — 
der Credit⸗Anſtalt für Handel und @ 
1. 2998. Edykt. (2719. 1-3) zwiſchen Krakau und Krzeszowice 20 het, Gee e o 178 0 
be ea a edo aie nunmehr auch für die Dauer dieſes Sommers r .. 
. k. Sad deleg. miejski w Krakowie zawia mit dem 12 Mai l. J. beginnen — = 1 Ea bh fl. u - +. . 2062 —2063. — 
2 33 2 , 2 e * 2 Dele y 
damia niniejezym edyktem p. Teofila Lehartowi- folgender Fahr⸗Ord pa + veg , erre TN e mays — er ee we 
eza ze przeciw niemu Mikolaj i Mar Ja, und nach folg nung verkehren werden. der Tal Gliſabeth, Bahn zu 200 f. GM 178.— 17850 
wornicey woiesli pozew pod dniem 9, Marca 1861 In den Monaten: Mai, Juni, Juli und Auguſt Abfahrt von Krakau um 1 Uhrloer Sid. gocdd. Berdind. B. iu 200 fl. CN. 110.— 110.50 
do L. 2993 o Fe up a, Sot 2 pro. 30 Minuten Mittags, Ankunft in Krzeszowice um 2 Uhr 13 Minuten Nachmittags; Rücker a d e id 
pos ner bid, aa dot do manda yon fahrt von Krzeszowice um 7 Uhr 55 Minuten Abends, Ankunft in Krakau um 8 Uhr 43 2 au pde ar Wahr oder 500 Fr. 

. , - m. E. (4070) WEN te — od 
Nr. 200 G. 1X./39 Dzieln, II. W Krakowie, na] Minuten Abends. S ] der galiz. Karl eutwige-VBahn an 200 fl. CM. n 
rzecz powodów zahipotekowanéj, w skutek czego Im Monate September, Abfahrt von Krakau ebenfalls um 1 Uhr 30 Min. Mittags, mir 140 fl. (% Gimjablung . ..... 59.— 159 50 
termin de rozprawy wedlug ustnego postspowa-| Ankunft in Krzeszowice um 2 Uhr 13 Min. Nachmittags; Rückfahrt von Krzeszowice umſber pa: e AMOO Befell Galt qm n 
sa m Sal. 55 1 1861 przedpolu- 6 Uhr 30 Y Ankunft in Krakau um 7 Uhr 13 Min. Abends. ves bee en sei in 2 i ER... 108. 200 — 

i > I 1 4 : A en: ettenbrü x = — 
Gay miceg pobyta póawanego nie jr yíado on 1 ht uf die Hälfte der tarifmäßigen Gebühren ermäßiget, und betragen zur]. Eee Damien Mea a 
mym, przeto pozwanemu na koszt i niebez- ~ N n . „ ee a ae 393 — 395 — 
2 jego kuratora w osobie p. adwokata für Billet erſter Claſſe 1 fl. 26 kr. öfter. Währ. Pfandbriefe 
Machalekiego ustanowil, 2 którym spör wy- für 1 Billet zweiter Claſſe — 95 kr. „ ” ‚der j Slábrig zu 5% für 1005. 103 . 109.00 
ron, erte e abe ee MAREO für 1 Billet dritter Claffe — 63 kr. „ „ ae po e ee 
wadzonym bedzie. e y Die Fahrbillets werden jedoch nur bei der Perſonen⸗Caſſa in Krakau ausgegeben, undſder Nationalbank] 12 monatlich zu 5% für 100 i 9 50 99.7 

= sg i Rinelgzym. oy ktem pazwa find zu Fahrten mit anderen Perſonenzügen nicht giltig. auf ófterr, Mähr. | verlosbar zu 5 für 100 87.16 87% 
temu y2 oznaczonym czagıe o sam ? 30. Y Galiz. Kredit⸗Anſtalt C. M. zu 4 für 100 fl. 50 3867 
engnal, lub téz 2 kuratorem e sig, lub Wien, erti : wee 1861. — 
wresaci¢ innego obrofice sobie wybral i o tém sg- rection i i i - 
dws denia, y zi wien nne . Von der Di er k. k, ausſchl. priv. Kaifer Serdinands-Wordbahn, tr Grit all ie Gate u Genet ja pa 

E e : > 4 tert Wahrung. g 116.— 316 
— ZANH bania sku 1, 84m sobie przypisacby — 6 ſ—— 33 Dei e e m Rom 3 er 101 80 
: roe nkunf ñ 1 Uhr 48 Min. Nachmitt., 7 Uhr 56 Min. Abende; —[Trieſter Eta zu 100 fi. GO... . 137.— 1287 
Ken ii ein. |, „Ah AU Ende | LE eG DEE Ce 

e « t N itt $. o 00.0 Y. HO — 
rr ee von F 2 uhr 25 Min. Nachmitt.; — Salm qu = PEE a Te 37.50 38 
Abgang: nach Przemysl 7 uhr 15 Min. Früh, 8 uhr 15 Mis —5 — 1 u 2777 
? ten Abende. il. Anh! ehe 50 

N. 2891. Coneurs. Nis. 1-8} von Krakau nach b N 7 Uhr Früh, 3 uhrſvon Wtyslowitz nach 5 1 uhr 15 Min, Nachm. Sigs 1 a Ni ach PSY oh” ees Y 3755 

; ¡dl de : ’ „ > 

Zu Folge Ermächtigung y 29 0 - Finansmi: ee über Oberberg en» —— i nr Minut üb, 7 Uhr 45 en qu 20 ain ae, 2% 
niſteriums wird in dem Marktſlete Bulezowce Brze- Min. Früb; — nach du 5e 0 w 5 uhr 35 Min. Grub Krakau von Wien » on Breglan Brüh, Kegkrvig zu 10 1475 15 
Zaner Kreiſes cine Pofterpedition errichtet, welche ihre Min zem 10 uhr 30 Min. Früh 8 Uhr 40 Minuten aden 5 * neben art werdet 1 
Verbindung mit dem Poftorte Halicz durch eine wöchent⸗ Bin. Abende; fan Mielicata 7 Uhr 20 M. Gris ben Ofrau über Dderberg aus Breugen 8 Uhr 27 Min 8 : 7 8 
lid, viremalige Botenfanepoft unterhaltin Wet von Wien med Fralan 20000 Geib, 8 Ue 30 Minten > nenne; — von 9 l 18 Din den J fbr Moden» CATA fk eee Fab 3% 19950 1994 

Mit der dleßfäligen Poſtexpedientenſtelle iſt eine Bo: u nac Krakau 11 uhr den urge ke 6 Uhr 40 Mis. ang. 4. , für 100 A. fühb. Wahr. 3% 123.76 1981 
fallung jäheliher 100 Guiden und cin Amer [Don Skaten nad Escjatowa 6 Use oa gris, 2 ub (tu Nice: 8.) son Eaton I ner 51 sein, Born. Sambnrg, fr 100 Su ee 108.75 1087 
jährlicher 20 Gulden öſterr. Währ. gegen ſchluß des 6 Wiinwen Nachmittags. in Prema von Krakau 6 Uhr 48 Minuten Früh, 6 Uhr m 100 Sei d 145.65 145 
Dienſtvertrages und gegen Leiſtung einer Caution vonſvon Szezakowa nah Granica 10 uhr 15 Min. Bormitt, achmittags. Paris, Genus koe elos y pik —— = 

Y orten, 
ann Ve std Dieftpoften haben ihre digen.  Meteorolonifche Beobachtungen ___ | Durchſchnttis Cours en and 

i des Al: tur | Spec Yienbe bei 
ee ee A O ee gg Fi 6B 

a ' Es > > > ” 0 
des Wohlverhaltens und der Vermögens⸗Verhältniſſe, ſo AS Meaumur der Puse des Winde ver Atmosphere n der Luft wen- be 1 5 oe 4 = 5 — pu 20 84 $8 
wie des Beſitzes einer zur Unterbringung der Poſtkanzlei = A . 11 68 16 11 64 11 

ät bis la í ] | SEA MEET? ‘ 116 [Ruſſiſche Imperiale 
geeigneten Localität bis längſtens 15. Juni 1861) l og 12 62 66 o! | 11 ei . .. — — 187 15 
i 10 060 29 og | + 32 99 Sa | | e. BIO Miera 144 — 144 as 


hieramts einzubringen, und insbeſondere anzugeben, ge⸗ 


In der Buchdruckerei des ,,CZAS.“ 


oludniem w Koscielnikach. : 
Kraków, dnia 30. Kwietnia 1861. dowych dla Galicyi przeprowadzona bedzie. 

Wzywa sig wigc niniejszem edyktem pozwa- 

nych, azeby w oznaczonym czasie , albo sami sie 

3. 1883. Ediet. (2723. 2-3)lstawili, albo dotyczgce prawne dowody 8855 

d 2 ird [wionemu kuratorowi udzielili lub innego obroncę 

Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte zu Jaslo wird bobie wybrali i 0 tem, tutejezy d. k. Sad obwo- 


bekannt gemacht, es fei vor 40 Jahren Michael Lorem h 0 _ A x 
; . Nach; Lowy uwiadomili, w ogóle azeby wszelkich ku ich 
u Dembowice ab intestato geſtorben, zu deſſen Nach⸗ bronie eluzacych prawnych srodköw uzyli, ina- 


3 
laffe die großjährigen Enkel Joſef Konopka und Ma: 


sprawa wytoczona podlug istniejgcych ustaw 89-|Samen: 


Gattungen claffifteirt. 
(Berechnet in öſterreichiſcher Währung.) 


Aufführung Gattung I. III. att. 

der von | bis von | bis 

Broducte ILE. IL tr If. Alte. IL tr. 

Der Meg. Wint. Weiz 6/50 5 5 

” Saat Weis, . 1 — — } — I-i— | 
„ Roggen . . | 4/75 | 5— | 4/25 | 4150 |—| 
„ Gerfte — © | 4 435 —— | 3175 I 
7 Daler . . 4225 | 250 2— | 215 | 
„ Erbſen . | 6/— | 6/25 | 5150 | 5125 |— 
” Faser +» «| 8i— 8020 7165 7,80 == 
„ Bafolen. . . 5/25 1 5/55 | 5— | 5115 I— 
Metz. Buchweizen. BIKE == ht 1-1 fo 
” la a „. 
» Kartoffeln. —— | 2150 I—i— | 2140 J— 
Cent. Heu (Wien. 5.) —|— | 1115 J—|— | 11— J— 
7 troh +e + Jo |-/¡85 4 — J—i80 1 — 
UPd. fettes Rindfleiſch— — —19—— J—|— I 
man ls 
Rind ⸗Lungenfl. — |-214>|= Im) = 


Spiritus Garniec mit 


Bezahlung .. 8 m I 
do. abgezog. Branntw.— 2/25 |=|— — lage 
Garniee Butter (rein) — | 3125 — — | 3115 


ein Y 
detto aus 


11 


oppelbier |— 


Gerſtengrütze / Metz. — 500 hs 
Czeſtochauer dio 1135 |— 
Meizen dto. 1115 |— 
Ber dto. 1195 I— 
dio. 1/20 |— 
Geriebene dto. —80 I 
Graupe dto. . ar 


Mehl aus fein dto. . 
ran dto. 


EREIREJET IE 


ohnen. I— 
DWeaßerfle. . .. 
Vom Magiſtrate der Hauptſt. Krakau am 7. Mai 1861 
Deleg Bürger Magifirats-Rath Martt-Rommiffar 
Loziáski, Jezierski, 


mui: 


| Wiener - Börse - Bericht 


| 


| 


